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Pfarre  
St. Margarethen/Lebring 

Ursprung, 

in dem alles beginnt; 

Ziel, 

in das alles mündet; 

Gegenwart, 

die alles trägt. 

Paul Claudel* 

Pfarre  
Lang 



Pfarrblatt, Ausgabe 1 2024 Seite 2 

Wort des Pfarrers 

 

Unlängst in der Früh wollte ich im Pfarrhof 

etwas kontrollieren. Ich ging in den Keller, 

öffnete die Tür und stand im Wasser. Ein 

Schlauch hatte sich gelöst und das auslaufen-

de Wasser überschwemmte den Keller. Mit 

professioneller Hilfe konnten wir den Scha-

den beheben. Dabei fiel der Satz: „Na Gott sei 

Dank hast du das gleich entdeckt, sonst wäre 

ein größerer Schaden entstanden!“ 

 

Zum Glück hatte ich einen Anlass in den Keller zu gehen, 

sonst hätten wir das vielleicht wirklich zu spät gemerkt!  

Normalerweise ist man gewohnt, dass alles funktioniert 

und rechnet gar nicht damit, dass etwas passieren kann. 

Es ist gut, regelmäßig zu kontrollieren. 

 

Natürlich möchte ich mit meinem Leitwort nicht Praxis-

ratschläge zum Eigenheim geben. Aber ich habe mir ge-

dacht: „Ist es mit dem Glauben nicht oft auch so!“ Es 

plätschert dahin, es „funktioniert“ alles, zumindest ober-

flächlich. Man rechnet gar nicht damit, dass der Glaube 

sich verändert oder schwindet. Vielleicht braucht es im 

Glauben auch immer wieder Anlässe, um mal zu schau-

en, ob noch alles passt. 

 

 

 

 

 

 

 

Erst vor kurzem hat mir eine Dame erzählt, 

dass sie durch Corona nicht mehr in die Kir-

che kommt. Sie hat die Fernsehmessen mit-

gefeiert, aber sie hat ehrlich zugegeben, dass 

sie es jetzt nur mehr selten tut. 

Gut, dass wir darüber geredet haben. Sie 

nimmt sich vor, wieder regelmäßig mitzufei-

ern. Der Alltag lenkt uns schnell ab und Gott 

ist schnell vergessen. 

 

Vielleicht ist die Fastenzeit und Osterzeit ja ein Anlass, 

um nachzuschauen, ob mein Glaubensleben noch passt: 

Wie schaut es mit meiner Gebetspraxis aus? 

Wie oft lese ich in der Heiligen Schrift? 

Wie ist es mit dem Gottesdienstbesuch und bin ich da 

mit dem Herzen dabei? 

Wie schaut es aus mit meinem „Für andere da sein“ ? 

Wie ehrlich ist meine Gottesbeziehung? 

 

Vielleicht tut es gut, wieder hinzuschauen, ob ich eh 

noch nicht oberflächlich geworden bin. Nutzen wir die 

Fasten- und Osterzeit für eine Standortbestimmung, 

denn es geht schneller als man denkt, dass ein größerer 

Schaden entsteht. 

 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Fasten- und Oster-

zeit! 

Ihr Pfarrer Ewald Mussi 

Paul Claudel: 
(* 6. August 1868 in Villeneuve-sur-Fère; † 23. Februar 1955 in Paris) war französischer Schriftsteller, Dichter und Diplomat . 
Claudel wird zur Renouveau catholique (Katholische Erneuerung) gezählt. Er wurde im katholischen Milieu sehr geschätzt, seine 
Literatur wurde aber auch von anderen Leserinnen und Lesern und von der Literaturkritik hoch bewertet. 1946 wurde er in 
die Académie Française aufgenommen. Claudel war auch Träger des Großkreuzes der Ehrenlegion und wurde 1932 in die American 
Academy of Arts and Sciences gewählt.  
Fotos Titelseite: 
Pfarrkirche Lang: © Viktoria Harkam, photodravay; Logo Seelsorgeraum: © Verena Obermeier; Pfarrkirche St. Margarethen: © Fritz 
Mandl, Titelbild: Gipfelkreuz Schatzberg in der Wildschönau, © Rudolf Fruhmann 

Seelsorgeraum – gemeinsam unterwegs  „Du sollst ein Segen sein…“ 

Einladung zum Einkehrnachmittag mit Mag. Lieselotte Riedl-Haidenthaller 

Samstag, 2. März 2024 14:00 bis 18:00 Uhr im Pfarrsaal St. Georgen an der Stiefing 

anschließend Hl. Messe in der Pfarrkirche 

 

Anmeldung: Renate Nika, 0664 2345270, renate.nika@graz-seckau.at 
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Liebe Pfarrbevölkerung, liebe Leserinnen und Leser! 

DANKE 
Die Damen und Herren der Pfarrgemeinderäte von Lang und St.Margarethen/Lebring bedanken sich herzlich: 

 bei den diversen Ausstellern der Krippen, die in der Adventzeit der Öffentlichkeit zugänglich gemacht wurden. 

Wir freuen uns, wenn alle bisherigen und noch weitere Privatpersonen und Vereine Ihre Krippen im nächsten 

Advent wieder präsentieren.  

 für die Teilnahme an den Roraten in Lang und St.Margarethen/Lebring 

 bei den Mitwirkenden und fleißigen BäckerInnen der Weihnachtsmehlspeise beim  Nikoloeinzug in Lang. 

 bei den Mitwirkenden des Adventsingens in St.Margarethen/Lebring und den Kindermetten in Lang und 

St.Margarethen/Lebring. 

 bei den Sternsingerinnen und Sternsingern und den Begleitpersonen. 

Mit dem erzielten Betrag werden Projekte in Guatemala unterstützt. 

 bei den KrapfenbäckerInnen für die Krapfen am heurigen Krapfensonntag in der Pfarre St.Margarethen/Lebring. 

Der Betrag von über 863 Euro wird für die Kirchenheizung verwendet. 

 bei den BäckerInnen der Krapfen und Germteigmehlspeise am Lichtmesssonntag in der Pfarre Lang. 

Der Erlös von 750 Euro wird für den Blumenschmuck in  der Kirche verwendet. 

 Für die Pfarrblattspenden für die Pfarren Lang und St. Margarethen/Lebring. Das genaue Ergebnis wird in der 

nächsten Ausgabe bekannt gegeben. 

Fotos u. Informationen finden Sie auf 

leibnitzer-feld.graz-seckau.at unter den Pfarren Lang und St. Margarethen/Lebring 

Frohe Ostern wünscht Ihnen Anita Fruhmann im Namen des Pfarrblatt-Teams und 

der Damen und Herren der Pfarrgemeinderäte von Lang und St. Margarethen/Lebring 

MITTEILUNGEN  

Grüß Gott liebe Pfarrbevölkerung, 

ich darf ich mich hier vorstellen, da ich ab 1. Dezember 2023 die Verwaltungsverantwortung übernommen habe und 

bedanke mich herzlich bei Pfarrer Mag. Neger und Teampfarrer Mag. Ewald Mussi für das Vertrauen.  

Zu meiner Person: Ich heiße Manuela Wabnegg, bin 32 Jahre alt. Mein Mann und ich leben mit unseren 2 Jungs in 

Oberhaag. Der Große besucht die VS und der Kleine, aufgrund seiner geistigen Beeinträchtigung, den heilpädagogi-

schen Kindergarten. Ich möchte hier explizit erwähnen, dass ich allen Menschen auf gleicher Augenhöhe begegnen 

werde. 

Zu meiner Ausbildung: Nach meiner abgeschlossenen Mittleren Reife, habe ich meine Lehre zur Bürokauffrau begon-

nen. Seit 2012 bin ich bei der Diözese Graz-Seckau tätig. Gestartet habe ich bei der Kir-

chenbeitragsorganisation und bin mittlerweile für die wirtschaftliche Verwaltung im Seel-

sorgeraum Schilcherland mit 11 Pfarren und die Verwaltung im Pfarrkindergarten Leut-

schach verantwortlich.  

Ich sehe viele Ehrenamtliche in jeder einzelnen Pfarre wirklich Tolles leisten. Daher ist es 

mir besonders wichtig, einen guten Umgang mit allen Ehrenamtlichen, in meinem Fall mit 

den Wirtschaftsräten, zu pflegen und sie tatkräftig zu unterstützen.  

Alles Gute und Gottes Segen! 

Manuela 

So können Sie mich erreichen: 

0676 8742 – 6056 

MITTEILUNGEN  
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MITTEILUNGEN  

Jungscharlager 2024 

 

 

 

 

Wir nehmen dich mit auf eine einzigartige Reise um die Welt. In den 6 Tagen reisen wir ge-

meinsam in alle Teile dieser Welt, lernen verschiedene Sprachen, Kulturen, Speisen und 

Spiele kennen und haben zusammen viel Spaß! 

Anmeldung bitte bis spätestens 01.06.2024  

Das Jungscharlager findet von 25.08.2024 bis 31.08.2024 in St. Lorenzen ob Eibiswald statt. Im Preis inkludi-

ert sind alle Mahlzeiten, Unterkunft, Materialkosten und die Betreuung in den 7 Tagen.  

Die An- und Abreise ist bitte selbst zu organisieren. Fahrgemeinschaften sind natürlich möglich. 

Im Zuge der Anmeldung wird eine Anzahlung von 50€ in bar einkassiert. Diese ist bitte zur nächsten 

Jungscharstunde mitzubringen oder zu den Kanzleizeiten in der Kanzlei abzugeben. Der Restbetrag ist bitte 

bei Lagerbeginn in bar mitzubringen.  

 Da wir nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen zur Verfügung haben, wird nach Anmeldedatum gereiht. 

In erster Linie ist das Lager für die Jungscharkinder der Pfarren gedacht. Falls noch genügend Plätze vorhan-

den sind, können auch gerne andere Kinder mitfahren. 

Bei allen weiteren Fragen stehe ich natürlich gerne zur Verfügung. 

Ich freue mich auf eine schöne Lagerwoche!  

Lilli Langmann 0676/87426377  

Wann: 

von  Sonntag,  25.08.2024 15:00 

bis   Samstag,  31.08.2024 ca. 10:00 

Wo: 

Erholungsheim St. Lorenzen ob Eibiswald 

8552 Eibiswald 

St. Lorenzen ob Eibiswald 43 

Kosten: 

Euro 250.-, für aktive Ministranten Euro 200,- 

(bei Geschwistern jedes weitere Kind 225.- 
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KIRCHENGEISTER u.  MINISTRANTENTREFFEN 

        Wo?  Pfarrhaus St. MargarethenLebring 

        Wann?  16:00 - 17:30 Uhr 

    Fr, 1.3.2024        

    Fr, 5.4.2024        

    Fr, 3.5.2024 

    Fr, 7.6.2024 

    Fr, 
Wir freuen uns schon sehr auf euch! 

Gertie (0664 4626513) und Brigitte  

FAMILIENMESSE  um 10:15 Uhr 

in der Pfarrkirche 

St. Margarethen/Lebring  

mit anschließendem PFARRKAFFEE  

So, 3.3.2024 

So, 7.4.2024 

So, 5.5.2024 

So, 9.6.2024 

So, 7.7.2024 

 

Einladung: Wandelbar.Wunderbar Kirchenentwicklungstage 2024  

Vor sechs Jahren haben wir den Kirchenentwicklungsprozess in unserer Diözese begonnen. Das im Dezember 2017 in 

Kraft gesetzte Zukunftsbild gibt uns eine gemeinsame Ausrichtung. Es beschreibt wesentliche Elemente für das Leben 

der Kirche - Steiermark, die bis zum Jahr 2035 umgesetzt sein sollen, und möchte Freude zur Mitgestaltung wecken.  

Seit damals ist Vieles geschehen und miteinander gelungen. Den meisten ist unser Kirchenentwicklungsprozess schon 

vertraut; jene, die Ihren Dienst erst in den letzten sechs Jahren neu begonnen haben, müssen noch gut eingebunden 

werden. Wir sind - auch aus Fehlern heraus - am Lernen, und neue Fragen tun sich auf, weil uns die Wirklichkeit vor 

neue Möglichkeiten und Herausforderungen stellt. Schritt für Schritt gehen wir den Weg, um miteinander Gott zu ent-

decken, der uns im Heute entgegenkommt.  

Wer sich aufmacht, muss manchmal innehalten und sich des Weges vergewissern, den er/sie eingeschlagen hat. Wir 

wollen dankbar auf die schon zurückgelegte Wegstrecke und alles Gelungene schauen und neue Kraft tanken für den 

Weg, der noch vor uns liegt. Aus diesem Grund laden wir Sie ganz herzlich zu den Kirchenentwicklungstagen unter dem 

Titel  „WANDELBAR.WUNDERBAR – Wohin geht Kirche?“ ein, die im Laufe des Jahres 2024 in den steirischen Regio-

nen stattfinden werden.  

Diese Tage haben zum Ziel:  

• Gelungenes der letzten Jahre sichtbar machen und Lernerfahrungen miteinander teilen  

• Einen Blick auf die Veränderungen werfen, die uns in Kirche und Gesellschaft begegnen  

• (Neue) Freude und Lust auf Zukunft wecken und konkrete Ideen für den nächsten persönlichen Schritt 

im je eigenen Tätigkeitsbereich entwickeln  

Eingeladen sind:  

• Hauptamtliche Mitarbeitende aus allen Bereichen der Diözese  

• Ehrenamtliche Multiplikatorinnen und Multiplikatoren  

• Personen, die an Kirchenentwicklung interessiert sind  

Unter https://www.katholische-kirche-steiermark.at/kirchenentwicklungstage finden Sie die jeweiligen Orte und Ter-

mine.  Wir weisen in der nächsten Ausgabe nochmals auf die Termine hin. 

Gottes Segen und Geist mögen uns auf unserem Weg weiterhin begleiten. 

Wilhelm Krautwaschl                                    Erich Linhardt 

    Diözesanbischof                                         Generalvikar 

© C.S. 

MITTEILUNGEN  



K I N D E R S E I T E Basteltipp: 
Wiese mit 

Frühlingsblumen 

Das brauchst du: 
• Blatt Papier 
• Finger- oder Acrylfarben 
• Gabel 
• Pinsel 
 
So funktionierts: 
1. Mit der Gabel kannst du 
ganz einfach die Blüten 
stempeln. 
2. Wenn die Blüten trocken 
sind, kannst du die Stängel 
und Blätter dazu zeichnen. 
Viel Spaß! 

Der Frühling 
Der Frühling ist die schönste Zeit 
Was kann wohl schöner sein? 
Da grünt und blüht es weit und breit 
im goldnen Sonnenschein. 
(Annette von Droste-Hülshoff) Eier zu Ostern 

Ostereier haben als christlicher Brauch eine 
sehr lange Tradition. Sie werden bunt bemalt 
und zu Ostern verschenkt. 
Das Ei ist in vielen Kulturen ein Symbol für das 
Leben. 
Im Zusammenhang mit Ostern wird das Ei als 
Symbol der Auferstehung Christi gedeutet. 

Kinderfrage: Kennst du den Brauch des 
Weihfeuertragens? 
Frühmorgens am Karsamstag bringen Kinder das Weih-
feuer von Haus zu Haus, das zuvor bei der Feuerweihe 
geweiht wurde. Dazu werden gesammelte Baum-
schwämme in einer Blechdose zum Glimmen gebracht. 
Um das Rauchen zu verstärken kann man auch Weih-
rauch hinzugeben. In jedes Haus wird ein kleines Stück 
des glimmenden Schwammes in den Herd gegeben. 
Mit dem Feuer aus dem Schwamm wird der alte Palm-
buschen aus dem Vorjahr verbrannt und das Oster-
fleisch gekocht. Durch das Räuchern des Hauses sollen 
die Bewohner auch vor Unwetter geschützt werden. 
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Rückblick Pfarre Lang  

Alle Fotos zu den Veranstaltungen finden sie auf der Homepage lang.graz-seckau.at 

Rorate - mit viel Liebe gestaltet und gut besucht 

Krapfen- und Germteigsonntag - DANKE an alle 

Nikolofeier - eine Freude für Groß und Klein! 

PFARRE Lang  
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Alle Fotos zu den Veranstaltungen finden sie auf der Homepage st-margarethen-lebring.graz-seckau.at 

Rückblick Pfarre St.Margarethen/Lebring 

Adventsingen 

Das Adventsingen 2023 wurde von den TeilnehmerIn-

nen besonders besinnlich gestaltet. Die Veranstaltung 

wurde durch den zahlreichen Besuch der Bevölkerung 

zu einem der Höhepunkte in der Adventzeit.  

Stephanitag - überraschend  hoher Besuch! 

Unser Bischof Wilhelm Krautwaschl zelebrierte in un-

serer Pfarrkirche am 26.12.2024 die Heilige Messe. 

Kripperlroas 

Im Advent gab es 

öffentlich zugängliche 

Krippen zu bestaunen. 

In der Pfarrkirche, bei 

der Bachsdorfer Ka-

pelle, beim Vereins-

haus, sowie die mit 

lebensgroßen Figuren 

bestückte Krippe bei 

Familie Baumann am  

Sportplatzweg.   

PFARRE St. Margarethen / Lebring  

Margarethner Adventkalender „Der Weg zur Krippe“ 

Wir möchten uns bei allen recht herzlich bedanken, 

die es ermöglicht haben, diesen Adventkalender mit-

zugestalten. Wie uns zu Ohren gekommen ist, wurde 

er sehr gut von der Bevölkerung angenommen.  

Jedes Fenster war einzigartig, mit so viel Liebe und 

guten Ideen gestaltet. Da wir schon so viele positive 

Rückmeldungen erhalten haben, wäre es schön, zu 

den nächsten Weihnachten 2024 mit euren Fenstern 

wieder den „Weg zur Krippe“ zu beleuchten.  

 

Barbara und Doris 



Herzlichen Dank 
an die Geschwister Anni Stoisser und Trude Zanner 

für die jahrzehntelange Reinigungsarbeit 

in der Pfarrkirche St. Margarethen/Lebring!  

Aus gesundheitlichen Gründen mussten sie den Dienst 

beenden. Wir wünschen Ihnen 

alles Gute für den Ruhestand und viel Kraft 

für die zukünftigen Herausforderungen. 

Pfarrer Ewald Mussi und 

der Pfarrgemeinderat St.Margarethen/Lebring 
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Gemeinschaft feiern macht das Herz froh. Freunde kommen zusammen. 
Wer feiert, ist nicht einsam. 

 
Wir bereiten uns auf das Fest der Erstkommunion vor. Wir treffen uns in der Tischgruppe. 

Wir freuen uns auf das Fest der Erstkommunion. 
 

Wir möchten erfahren, wie schön und wertvoll es ist, als Jesusfreunde zu leben. 
Erzählt uns von Jesus und seiner Liebe. 

 
So wie ihr es uns vorlebt, können wir erfahren, wie gut Gott zu uns ist. 

Lasst uns spüren, dass uns Gottes Liebe auf unserem Weg begleitet. 
 

Jesus, du bist unsere Mitte. Du lädst uns zu dir ein. 
Bald kommst du im Heiligen Brot ganz nahe zu uns.  

Einstimmung zur Erstkommunion in der Pfarre St.Margarethen/Lebring  

PFARRE St. Margarethen / Lebring  



PFARRE Lang und St. Margarethen / Lebring  

Für den guten Zweck waren heuer 

32 SternsingerInnen und 7 Begleitpersonen in der Gemeinde Lang 

und 33 SternsingerInnen mit Begleitung in der Marktgemeinde St.Margarethen/Lebring unterwegs. 

Mit der großzügigen Spende der Gemeindebevölkerung in Lang und St.Margarethen/Lebring wurden heuer Hilfsprojek-

te in Guatemala mit dem Schwerpunkt Kinderschutz und Ausbildung unterstützt. Beinahe wurde das Rekordergebnis 

des letzten Jahres erreicht. Der Spendenbetrag trägt maßgeblich zur Verbesserung der Lebenssituation vieler Menschen 

in Guatemala bei. Verköstigt wurde die Weisen aus dem Morgenland und ihre BegleiterInnen von Familien und einigen 

Gaststätten der Gemeinden - Danke dafür! Wie bereits in den letzten Jahren üblich, verbrachten die SternsingerInnen 

als Dank für ihr Engagement einen Nachmittag im Kino. Wir freuen uns, auch im kommenden Jahr wieder herzlich von 

Ihnen begrüßt zu werden, wenn wir den Segen von Haus zu Haus tragen. 

Familie Böcksteiner f. Pfarre Lang                                                                       Gertie Nepel f. Pfarre St.Margarethen/Lebring 
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Lang  

€ 5269,10 

St. Margarethen/Lebring  

€ 6.845,00 
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PFARRE Lang und St. Margarethen / Lebring  



Firmlinge aus der Pfarre St. Margarethen/Lebring: 

Andricic Jona, Brandl Leonie, Dingsleder Julia, Egger Livia, Fischer Jana, Flucher Mattheo, 

Götzenauer Samira, Hofer Tobias, Jambrovic Sebastian, Kainz Hannes, Kogler Larissa, 

König Tobias, Lackner Christoph, Leitinger Nora, Leuthmetzer Emily, Maier Alexander, 

Maric Valentin, Martschinko Jonas, Nachtnebel Marie, Rampitsch Nils, Robier Laura, Röck Sophia, 

Rode Niklas, Schachner Marie, Scheucher Anika, Schwender Sandra, Stelzl Nelly, Strohrigl Katrin, 

Strohrigl Lena, Suppan-Chum Moritz, Uhli Leonie, Uhli Selina, Unger Marie 

in der Pfarrkirche Lang
 Samstag, 1.6.2023

um 10:00 Uhr
Firmspender Pfarrer Ewald Mussi



Firmlinge aus der Pfarre Lang: 

Leo Behounik, Nina Braunegger, Helena Grubelnik, 

Leonie Hafner, Florian Lenhard, Paul Matl, 

Sebastian Ott, Julian Reisinger, Nina Rosenzopf, 

Timo Ruckenbauer, Philip Ruprecht, Helene Schober 

in der Pfarrkirche Lang 
Samstag, 1.6.2023 

um 10:00 Uhr 
Firmspender Pfarrer Ewald Mussi 

Ein Dank an die Firmverantwortlichen Elisabeth Langmann, 

Monika Hörmann, Brigitte Röhrer und auch an die Eltern, die 

in Kleingruppen die Jugendlichen in St. Margarethen/Lebring 

bei der Vorbereitung begleiten: 

Fr. Uhli, Fr. Brandl, Fr. Rohrer-Schachner, Fr. Fischer, Fr. Röck 

Fr. Strohrigl,  Fr. Hofer, Fr. Lackner, Fr. König, Fr. Rampitsch 
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Taufen                    

Begräbnisse  

Rebecca Bianca Gritsch, 1988 

Cátálin LUDWIG, 2005  

Anna Maria Posch, 1938 

Johann Ferdinand Wurzinger, 1938 

Paula Bauer, 1957 

Johann Krobath, 1953 

Elisabeth Gollner, 1932 

Pfarrkirche Lang  

STANDESBEWEGUNGEN November 2023 - Jänner 2024 

Sprechstunden Renate Nika, Tel. 0664 / 2345 270 

bis auf weiteres nach telefonischer Vereinbarung, 

Pfarrcaritas     

 Seelsorgerliche oder pastorale Anliegen 

 Austausch mit Ehrenamtlichen, Hilfestellungen 

In dringenden Fällen bitte Pfarrer Mussi oder 

Notrufnummer (siehe Homepage) anrufen. 

Pfarrer Mag. Ewald Mussi, Tel. 0676 / 8742 6666 

Kanzleizeiten Sonja Urbanz, Renate Riffel 

 Terminkoordination, Messen bestellen 

 Anmeldungen zur Taufe, Trauung, Begräbnis, Firmung 

Lang:     Tel. 03182/3130 Donnerstag 10:00 - 11:00 Uhr 

Lebring: Tel. 03182/2593 Mittwoch    09:00 - 11:00 Uhr 

Johannes Wolters Josef Matella ∞ Maria Matella, geb. Larzar 

Pfarrkirche Lang  

Franz Jöbstl, 1959 

Hermine Kness, 1950 

Pfarrkirche St. Margarethen - Lebring 

Hochzeiten 

Wenn auf dem Anrufbeantworter der Pfarrkanzlei eine Nachricht hinterlassen wird, 
löst dies ein Mail aus, sodass keine Nachricht übersehen wird.  

Bezüglich der Kapellenmessen beachten sie bitte die Gottesdienstordnung. Änderungen vorbehalten - allfällige Änderungen ent-
nehmen Sie bitte der Pfarrhomepage bzw. der Gottesdienstordnung in den Schaukästen. 
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Änderungen vorbehalten - allfällige Änderungen entnehmen Sie bitte 

der Pfarrhomepage bzw. der Gottesdienstordnung in den Schaukästen 

 

 LANG ST. MARGARETHEN/LEBRING 

09:15 Langaberg  

09:30 Schirka  

10:00 Dexenberg  

10:15 Göttling  

10:30 Stangersdorf  

10:45 Jöss  

11:00 Pfarrkirche Lang  

14:00  Pfarrkirche St. Margarethen 

14:30  Steiner Kreuz 

15:00  Bachsdorf Kapelle 

15:30  Graupp Kreuz 

OSTERSPEISENSEGNUNGEN am Karsamstag 30.3.2024 

RATSCHEN 

in ST. MARGARETHEN/LEBRING 

Treffpunkt im Kirchhof   

Karfreitag 12:00 Uhr und 19:00 Uhr 

 

RATSCHEN  

in DEXENBERG 

Treffpunkt vor dem Gasthaus Draxler  

Karfreitag 12:00 Uhr und 19:00 Uhr 

Karsamstag 12:00 Uhr und 19:00 Uhr 
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Besondere 

Gottesdienst 

LANG ST. MARGARETHEN b. Lebring 

Sa, 23.3. für Firmlinge   10:00 Palmbuschenbinden im Kirchhof 

So, 24.3. Palmsonntag 10:00 Uhr Palmsegnung 

                  vor der Kirche  

keine Hl. Messe 

08:30 Palmsegnung anschl. Hl. Amt 

 

Do, 28.3. Gründonnerstag 19:00 Abendmahlfeier  

Fr, 29.3. Karfreitag 19:30 Karfreitagsfeier 15:00 Kinder– u. Jugendkreuzweg 

Sa, 30.3. Karsamstag 08:30 Feuersegnung  

10:00 - 11:00 Betstunde 

20:00 Osternachtsfeier 

08:00 Feuersegnung 

13:30 Kreuzweg 

So, 31.3. Ostersonntag 10:15 Hochamt 08:45 Hochamt 

Mo, 1.4. Ostermontag keine Hl. Messe 09:00 Pfarrverbandsmesse 

So, 7.4. 10:15 Hl. Amt 10:15 Hl. Amt, Familienmesse 

Do, 2.5. 18:00 Uhr Hl. Amt, anschl. Anbetung  

So, 5.5. 10:15 Hl. Amt 10:15 Hl. Amt, Familienmesse 

Florianisonntag 

Do, 9.5. Christi Himmelfahrt 10:15 Hl. Amt 10:15 Hl. Amt 

So, 19.5. Pfingsten 10:15 Hl. Amt 08:45 Hl. Amt 

Mo, 20.5. Pfingsten 09:00 Pfarrverbandsmesse keine Hl. Messe 

So, 26.5. Dreifaltigkeitssonntag 10:15 Hl. Amt, anschl. Fahrzeugsegnung 08:45 Erstkommunion 

Do, 30.5. Fronleichnam 10:15 Hl. Amt 

anschl. Prozession 

keine Hl. Messe 

Sa, 1.6. 10:00 Firmung  

So, 9.6. 10:15 Erstkommunion 10:15 Hl. Amt 

Es kann zu Änderungen bei den Gottesdienstzeiten kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Gottesdienstzeiten 
Lang   So 10:15 

Lebring  So 10:15, ab 17. des Monats 08.45 

Frauenberg  So 08:30 

Leibnitz  Sa 19:00, So 10:00, 19:00 

Wagna   So 08:45 

Wildon   3. 4. u. 5. Sa im Monat 19:00 (Winter: Sa 18:00) 
   So 08:45,  ab 17. des Monats 10:15 

St. Georgen  1. Sa im Monat 19:00(Winter: 18:30) 
    So 08:45 


